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„Ruderprofessor“ Karl Adam verstorben 

Am 18. Juni starb Karl Adam während eines Kuraufenthalts in Bad 

Salzuflen im Alter von 64 Jahren. Während eines Laufes war der 

Ruder-Professor zusammengebrochen und auf dem Weg ins Kran-

kenhaus verstorben. Karl Adam fand auf  dem St. Georgsberger 

Friedhof seine letzte Ruhestätte. Der RRC würdigte ihn in seiner 

Traueranzeige als „einen der letzten großen Individualisten des 

deutschen Sports“. 

Das Jahr begann mit einem der heftigsten Stürme der vergangenen Jahr-

zehnte (3. Januar). Vor allem im Norden des Kreises hatten die Helfer der 

Freiwilligen Feuerwehr, der Polizei und des THW alle Hände voll zu tun. 

Zahlreiche Bäume wurden umgeknickt und viele Gebäude beschädigt. 

Stürmischer Jahresbeginn  

Neue Orgel für den Dom 

Der Domkirchgemeinderat entschied sich auf sei-

ner Sitzung Ende Januar endgültig für eine neue 

Orgel. Die bisherige Empore sollte abgerissen und 

das neue Instrument an der Westwand des Domes 

aufgestellt werden. 

Für den Neubau wurde die stark reparaturbedürfti-

ge Emporenorgel abgebrochen. Das Rückpositiv 

und der Spieltisch konnten jedoch weiterverwendet 

werden. Nach einem Umbau wurde daraus eine 

neue Orgel für die katholische St. Answer-Kirche. 

Zu Ostern wurde das neue Instrument mit einem 

Konzert vorgestellt. Bislang hatte ein Harmonium 

die Gottesdienste begleitet. 

Mitte Mai veranstaltete die Aktionsgemeinschaft In-

selstadt Ratzeburg einen Frühlingsbasar in der Dom-

straße. Bei sommerlichen Temperaturen zogen beson-

ders die Freiluft-Modenschauen auf einem mitten 

durch die Domstraße errichteten Laufsteg zahlreiche 

Besucher an. 

Frühlingsbasar in der Domstraße 

Die Tourismus-

bilanz, die im 

Dezember vorge-

stellt wurde, 

zeigte erneut 

eine erfreuliche 

E n t w i c k l u n g . 

Das Rekorder-

gebnis des Vor-

jahres wurde nochmals übertroffen. Vor allem das 

hervorragende Sommerwetter leistete dazu einen 

entscheidenden Beitrag. Die Zahl der Übernachtun-

gen konnte um 4 % auf 125.000 gesteigert werden.  

Erfreuliche Tourismusbilanz 

Auch die Verweildauer hatte 

erneut zugenommen. Beim 

Rückblick auf diese für die 

Inselstadt positiven Tendenzen 

wurde besonders die Bedeu-

tung der Dommusiken als Pub-

likumsmagnet hervorgehoben. 
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In der Sedanstraße wurden eine neue Fahr-

bahndecke aufgebracht. 

Am 12. März wurde das Jugend- und Sportheim eingeweiht, 

im Juni folgte die Inbetriebnahme der Erweiterung des Fi-

nanzamtes. Im Neubau sollten rund 100 der 196 Mitarbeiter 

des Finanzamtes ihren Arbeitsplatz finden. 

 

 
 

 

 

 

Der Schleswig-Holsteinische Finanzminister Lausen, der zur 

feierlichen Schlüsselübergabe nach Ratzeburg gekommen 

war, erläuterte in seiner Rede, dass der Personalbedarf in den 

Schleswig-holsteinischen Finanzämtern allein in den letzten 

zehn Jahren um 33,4 % gestiegen sei. Dies sei auf die um-

fangreicher und komplizierter gewordene Steuergesetzge-

bung zurückzuführen, eine Entwicklung, die sich nicht so 

fortsetzen dürfe. 

Aus dem Rathaus... 

Bürgermeister Dr. Peter Schmidt hob in 

seinem Jahresrückblick hervor, dass das 

Jahr 1976  „in wesentlichen Bereichen eine 

Verbesserung unserer Infrastruktur“ ge-

bracht habe. Mit dem Schulverband hätten 

Mitte des Jahres die längst überfälligen 

Fachklassen der Grund- und Hauptschule 

Vorstadt geschaffen werden können. Der 

größte finanzielle Einsatz habe aber der 

Abwasserbeseitigung gegolten: Für mehr 

als zwei Millionen Mark wurden ca. 13 Ki-

lometer Abwasserkanäle gebaut. Damit ha-

be Ratzeburg nicht nur das Ziel einer Voll-

kanalisation der Stadt bis auf wenige Stra-

ßenzüge erreicht, sondern auch die An-

schlussvoraussetzungen für die Nachbarge-

meinde Ziethen. 

Auch der Spielmannszug der Ratzeburger Schützengilde 

konnte sich über ein rundes Jubiläum freuen. Im August gab 

es anlässlich des 30-jährigen Bestehens eine große Festveran-

staltung. 

Fahrbahnsanierung 

in der Sedanstraße 
Die Ratzeburger Schützengilde feierten 

während ihres Schützenfestes vom 2.-6. 

Juli das 425-jährige Bestehen ihrer Gilde. 

Die erste urkundliche Erwähnung stammt 

aus dem Jahre 1551. Die Schützengilde 

gehört damit zu den ältesten Organisatio-

nen der Inselstadt Ratzeburg. 

425 Jahre Ratzeburger Schützengilde 

... und 30 Jahre Spielmannszug  
Im August kündigte das DRK-Krankenhaus 

Ratzeburg die Einführung der EDV an.  

Zunächst sollte die EDV in folgenden Teil-

bereichen eingeführt werden: 

Abrechnung stationär behandelter Patien-   

ten, vollständige Erfassung der medizini-

schen Leistungen, Finanzbuchhaltung sowie 

Abrechnung der Personalvergütung und 

Löhne. 

DRK-Krankenhaus  

stellt auf EDV um 


